Protokoll der Mitgliederversammlung 

des Ökumenischen Netzes Rhein Mosel Saar e.V. 

vom 25. November 2017, 

Ort: Kath. Hochschulgemeinde Koblenz, Löhrrondell 1a
Anwesend: Annemarie Stubbe, Peter Weinowski, Albert Ottenbreit, Brigitte Weber, Herbert Böttcher, Barbara Bernhof-Bentley, Anna Heintze, Ingo Schrooten, Alexander Just, Helmuth Just, Dominic Kloos.
Das Protokoll des letzten Jahres (19.11.2016) wurde einstimmig angenommen.

Berichte

Politischer Bericht 2016/2017
Herbert Böttcher und Dominic Kloos trugen für Vorstand und Geschäftsführung den politischen Bericht mündlich vor: Als Schwerpunkte der Netzarbeit im Jahr 2016/17 nannten sie:
Die Weiterentwicklung des Netz-Papiers „Das ‚Ganze’ verändern“ wurde 2013 beschlossen und begonnen. Nach den Themen (abstrakte) Arbeit, Staat, Abspaltung, Aufklärung, Ökologie und Narzissmus stand 2016 die Theologie und ihre Weiterentwicklung im Zusammenhang mit der Krise des Kapitalismus im Fokus. 2017 beschäftigten wir uns mit ‚Alternativen‘ zum Kapitalismus, konkret zunächst mit einer ‚Alternative’, nämlich dem Ansatz der Gemeinwohlökonomie. Zudem diskutierten wir den zunehmenden Handlungsfetichismus im Zusammenhang mit der Diskussion um Alternativansätze. Texte dazu und zu weiteren Themen der letzten Jahre erscheinen 2018 in einer Publikation anlässlich des 25-jährigen Bestehens des Ökumenischen Netzes. Vermehrt reagieren wir seit der zweiten Hälfte 2017 in Form von Stellungnahmen auf die zunehmende Krisenerscheinungen und ihre unreflektierten und oft aggressiven und zerstörerischen Auswirkungen sowie Reaktionen (Antikriegstag zu Atomwaffen, Rechtsruck der Bundestagswahl etc.).
Stichpunktartig seien noch weitere Aspekte zur Netz-Arbeit hinzuzufügen (2016):
- E-Mail-Newsletter (ca. 1x monatlich)
- Mehrere Sozialforen in Koblenz zu verschiedenen Themen, wobei die Zahl 2016 deutlich zurückging, das Sozialforum fand nur zwei Mal statt, was sich 2017 wieder deutlich änderte und sich auch 2018 ebenfalls positiver gestalten wird 
- Vorträge und Moderationen bundesweit, Schwerpunkt Koblenz: u.a. Gottesdienst und Diskussion zum 1. Mai in Neuwied-Engers, Impulse für Lesekreise/AK‘s, Sozialforum, KHG Koblenz, etc.
- AK Theologie, der inzwischen AK Gesellschaftskritik, da aufgrund des Interesses an Theologie ein neuer AK mit dem Namen ‚Theologische Orientierung’ entstand
- AK processus confessionis: Tagung September 2016 + Diskussionen, wie Aspekte „großer Transformation“ und radikaler Kapitalismuskritik verstärkt in die EKiR einzubringen sind + Thesenpapier zum Reformationsjubiläum an EKiR, EKD und umliegende Bistümer
- AK SÜDWIND/Fachbereich Frauen und Weltwirtschaft
- Sachausschuss Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung des Katholikenrates im Bistum Trier (seit Oktober 2016 nicht mehr)
- AK Fujian (steht auf Stand by, Infos zum Thema China/Arbeitsrechtsverletzungen werden aber noch unregelmäßig auf der Webseite eingestellt – www.ak-fujian-rlp.de) 
- AK Exit
- pax christi-Gruppe Koblenz
- administrative Aufgaben (Anfragen, Veranstaltungsplanungen/-einladungen/-durchführungen, Protokolle, Vernetzungen, Anträge und Abrechnungen, Netztelegramm, Netzversammlungen, geschäftsführender Vorstand, erweiterte Vorstandssitzungen, Spendenaufrufe…)
- Veranstaltungsreihe im Saarland: „Kunst trifft Krise“ (Verbindung von Malerei, Musik und einer Einführung in die radikale Kapitalismuskritik)
- Netzversammlungen zu politischer Ökologie, Narzissmus/Soziapsychologie und 2016 zweimal zur Theologie im Angesicht der Krise des Kapitalismus 
- Aktive Teilnahme (Vorbereitung und Moderation) an der Verabschiedung – in Form einer theologisch-gesellschaftskritischen Diskussionsveranstaltung – von Heri Böttcher aus dem Dienst als Pastoralreferent (Sommer 2016)
- Büroumzug Oktober 2016 und Stellenreduzierung (seit Mai 2016) auf 26 Wochenstunden
2017:

· Re-Launch der Webseite, regelmäßige Aktualisierung (nun fast ausschließlich von Geschäftsführung durchgeführt), ab August erneute Umstrukturierung – sehr viel größere Resonanz als zuvor

· Sozialforen: 7 Termine, einer musste abgesagt und einer verschoben werden; Union Busting/Bossing, Afghanistan, Arbeit/Arbeitslosigkeit (Ganztagsveranstaltung), Landnahme in Brasilien, Querfront/Neue Rechte (musste kurzfristig wegen Krankheit auf 2018 verschoben werden), Neue Gewerkschaftsinitiative an Uni Frankfurt 

· Seit 2015: Marx-Lesekreis mit/an der KHG (und zu Beginn auch in Kooperation mit Asten der Hochschulen in Koblenz) und intensive Diskussion des Buches „Marx lesen!“ von Robert Kurz, das viele Erkenntnisse heutiger Problemlagen eröffnet
· Nur 1 Filmvorführung mit Diskussion in diesem Jahr (mit BUND und Haus Wasserburg – zu Kohleabbau in Kolumbien für Stromerzeugung)

· 1.Mai-Gottesdienst in Neuwied mit anschließender Diskussion (mit KAB, DGB Koblenz, Ev. KGM Maifeld, pax christi, Heinrich Haus)

· Wirtschaftsseminar mit pax christi zu Flucht und Staatszerfall

· Gottesdienste: Bußgottesdienst, Kreuzweg, Steg-Gedenkfeier, Predigten zur Fasten- und Adventszeit, Adventsvesper

· Kunst trifft Krise (2-tägige Veranstaltung im Saarland; weitere Abendveranstaltung)

· Initiierung eines möglicherweise neuen Arbeitskreises bzw. Kirchortes im Saarland (‚Lehrhaus Saarbrücken’)

· Netztelegramm zu China und Indien (nur ein Netztelegramm dieses Jahr, dafür nächstes Jahr Buchveröffentlichung als Jubiläumspublikation)

· Mehrere Text-Veröffentlichungen: PM zu Atomwaffen, PM zu Flucht, Text zu Rechtsruck/Bundestagswahl 2017, Nahostkonflikt und seine theologische ‚Interpretation’, Von Gott reden in einer reflexionslosen Gesellschaft, Arbeit kein Königsweg aus Armut (Dezember)

· Begleitung von Dr. Fabio Pitta (Wissenschaftler und Aktivist) aus Brasilien, der zum Thema Landnahme in Brasilien und Fiktionalisierung mehrere Veranstaltungen in Koblenz, Mainz und Heidelberg durchführte

· Veranstaltung/Gottesdienst zum Thema Buen Vivir in Polch

· Viele Arbeitskreise (s. Webseite), an denen mehrere Netz-VertreterInnen regelmäßig teilnehmen

· Netzversammlungen: Sommer zu Gemeinwohlökonomie (Text folgt in Jubiläumspublikation 2018), Herbst zu Handlungsfetichismus (Text folgt in  Jubiläumspublikation 2018)

· Administrative Aufgaben: Finanzen, Treffen mit mehreren Geldgebern/Kooperationspartnern, Einladungen, Newsletter, Webseite, Protokolle…

Vorhaben 2018

· Stellenreduzierung aufgrund finanzieller Engpässe auf 24 Stunden pro Woche

· Weitere Stellungnahmen

· Jubiläumspublikationen mit zahlreichen Texten (ca. Mai/Juni)

· Sozialforen, Wirtschaftsseminar, Arbeitskreise, Einzelveranstaltungen, Admin.

· Kurztext Das ‚Ganze’ verändern NEU (ca. September/Oktober)

· ‚Ganze verändern II’: Diskussion darüber mit allen Netzgruppen und darüber hinaus daran Interessierten bei Netzversammlung im November

· Oktober/November: Broschüre ‚Ganze’ verändern (Erläuterungen zu Kurztext – alte Texte überarbeitet)

· Weitere theologische Veröffentlichungen und Einzeltexte zu ‚Alternativansätzen’ (Gesamtschau in Buchform zu ‚Alternativen’ kann erst umgesetzt werden, wenn mehrere Einzeltexte vorhanden sind, die aber nur peu à peu - ca. 1 Text pro Jahr - aufgrund des Zeitmangels und vieler anderer Vorhaben, entstehen können)

Ein besonderer Dank ging an Elke Wetzig für das Layouten der Netztelegramme sowie der Entwicklung der neuen Webseite (und des Bereitstehens für immer wieder auftauchende Fragen dazu), an Brigitte Weber für die starke Unterstützung bei der Regelung der Finanzfragen, an Helmuth Just und Marlene Hauser für die Kassenprüfung, an Herbert Böttcher für die starke Textproduktion und an den gesamten Vorstand für das gemeinsame Weitertreiben tiefgründiger, umfassender, transnational angelegter und damit im wörtlichen Sinne radikaler Gesellschaftskritik und ihrer intensiven Verbindung mit Theologie (sowie das Bestreben aller, die Stelle der Geschäftsführung zu erhalten und viel Zeit für die Suche nach ihrer Finanzierung bereitzustellen – dafür auch ganz persönlich ein herzliches Dankeschön an alle)! 
Finanzbericht

Brigitte Weber gibt mündlich einen Überblick über das Haushaltsjahr 2016. Sie führt die Zahlen einzeln auf und erläutert sie. Die Gesamteinnahmen und -ausgaben beliefen sich 2016 auf  61.053,49 €. Insgesamt war die Situation stabil, dank der üblichen jährlichen Zuschüsse von Kirchenkreisen, katholischen Verbänden, dem EED/Brot für die Welt, Mitgliedsbeiträgen und Honoraren, die Dominic Kloos und Herbert Böttcher durch Vorträge einnehmen konnte. Die Spenden in diesem Jahr fielen aufgrund zahlreicher Feste, aber auch trauriger Anlässe wie Beerdigungen, höher aus als in den letzten Jahren.
Zum Bericht gibt es keine Nachfragen. Die Rücklagen betrugen am Ende des Jahres 13.952,19 €. Die KassenprüferInnen haben am 16.11.2017 stichprobenweise geprüft (der Bericht ist unten auf S. 8 angefügt): Helmuth Just als Vertreter der beiden KassenprüferInnen stellte fest, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt und alle Belege vorhanden waren und beantragte die Entlastung des Vorstandes. Diese wurde einstimmig – mit drei Enthaltungen – angenommen.
Brigitte Weber stellt ebenfalls den Haushalt für das nächste Jahr vor (s. Seite 9), der einstimmig von der Mitgliederversammlung angenommen wurde.
Satzungsänderungen:

Mit der Einladung zur Mitgliederversammlung wurde satzungs- und fristgerecht ein Antrag auf Satzungsänderung gestellt.
In den beiden folgenden Paragraphen wurden Änderungen (rot markiert) vorgenommen. Die Mitgliederversammlung war einstimmig für die Änderungen:
„§4.2. Vorstand
2) Die Mitgliederversammlung wählt die Vorsitzende und den Vorsitzenden, und die / den Schatzmeister(in), sowie die weiteren Mitglieder des Vorstandes einzeln und in geheimer Wahl für die Dauer von zwei Jahren, wenn Einzel- und Geheimwahlen beantragt werden.
§9 Auflösung

2) Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das Vermögen des Vereins zu gleichen Teilen an „PAX-Christi im Bistum Trier“ und Steg e.V. – Sozialtherapeutische Einrichtung für Suchtkranke (Koblenz), die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden haben.“ (Gestrichen wurden: „Internationaler Versöhnungsbund Deutscher Zweig, Referat Frieden im Hunsrück“ sowie „Knotenpunkt e.V. in Buch).
Die Änderungen werden dem Amtsgericht Bad Kreuznach, bei dem das Ökum. Netz RMS gemeldet ist, mitgeteilt.
Termine

Nächste Netzversammlung: 9.6. Polch – Thema: Der Doppelte Marx (vgl. Text dazu: http://www.exit-online.org/link.php?tabelle=autoren&posnr=50) 
Nächste Mitgliederversammlung und Netzversammlung: 17.11. – Thema: Das ‚Ganze’ verändern II, Koblenz
Ende der Mitgliederversammlung: 16.00h (Dauer der MV ca. 2 Stunden).

Für das Protokoll: Dominic Kloos und Herbert Böttcher (Vorsitzender)
Ökumenisches Netz Rhein-Mosel-Saar
Geschäftsjahr 2016 Kassenprüfungsbericht
Prüfungszeitraum: 01.01. 2016 bis 31.12.2016

Prüfungsumfang: Konto Nr. 40001877 Sparkasse Koblenz mit Belegen und EDV-Aufstellungen der Buchungen.
	                              Tag                                                                                             € 
        01.01.2016 laufendes Konto Sparkasse Koblenz                                         405,86                  
                        + Einnahmen  01.bis 31.12.                                                          61316,56                              
                       = Zwischensumme                                                                        61722,42                                        
                    - Ausgaben                                                                                      - 61053,49
 31.12.2016    Kontostand                                                                                         668,93                                                                     31.12.2016 = Einnahmenüberschuss Einnahmen-Ausgaben=Ausgabenüberschuss  263,07
           01.01.2016 Geldmarktkonto Sparkasse Koblenz                                  10450,60
                                + Zinsen 2016                                                                               1,59
                                 - Umbuchungen laufendes Konto                                         -5500.-
                                  +Umbuchungen laufendes Konto                                       +9000,-
            31.12.2016  Kontostand Geldmarktkonto                                                 13952,19
            31.12.2016 = Ausgabenüberschuss  Geldmarktkonto                             3500,--
                                 Gesamtjahresrechnung
                                  Umsätze laufendes Konto Ausgabenüberschuss                +   263,07
                                  Umbuchungen Geldmarktkonto Ausgabenüberschuss           3500,-

             31.12.2016   Jahresausgabenüberschuss                                                  3763,07


 Die Prüfung umfasst eine lückenlose Belegprüfung der Einnahmen und stichprobenweise Prüfung der Ausgaben, sowie ein stichprobenweise Prüfung der richtigen Zuordnung zu den Kostenziffern bzw. Kostenarten anhand der Buchungstabelle. Die Belege der Handkassenrechnungen sind ebenfalls ordnungsgemäß und vollständig. Die Abrechnung der Personalkosten wird durch ein externes Unternehmen mittels EDV-Verfahren vorgenommen.

Die Schlussbestände zum  31.12.2016 wurden anhand der vorgelegten Kontoauszüge geprüft und nachgewiesen.

Als Ergebnis der von uns durchgeführten Prüfungshandlungen stellen wir fest:

Die Unterlagen der Kasse sind geordnet, sachlich richtig und vollständig. Die Kassenführung ist in allen Punkten nachvollziehbar und übersichtlich  dargestellt. Unsere Prüfung ergibt keinerlei Feststellungen zu Beanstandungen.

Wir beantragen, dass die Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2016 der Kassenführung und dem Vorstand die Entlastung beschließt.  
Koblenz, 16. November 2017 
Helmuth Just                                                                       Marlene Hauser

	Haushaltsplan 2017 und 2018 Ökumenisches Netz Rhein Mosel Saar e.V.

	
	
	

	1. Ausgaben
	
	

	Personalkosten
	75.000,00 €
	 

	Vereinsführung
	1.000,00 €
	 

	Bürokosten (Miete, Telefon, Porto, Bücher, Technik)
	2.500,00 €
	 

	Publikationen
	6.000,00 €
	 

	Veranstaltungskosten
	20.000,00 €
	 

	Fahrtkosten
	2.500,00 €
	 

	Rücklagenbildung
	4.000,00 €
	 

	Unvorhergesehenes
	1.500,00 €
	 

	Ausgaben gesamt
	112.500,00 €
	 

	 
	 
	 

	 
	 
	 

	2. Einnahmen
	 
	 

	Zuschuss BfW/EED
	26.000,00 €
	 

	Zuschüsse Kirchenkreise  
	15.000,00 €
	 

	Zuschuss EKiR
	6.000,00 €
	 

	Zuschuss BDKJ Bolivienreferat
	8.200,00 €
	 

	Zuschuss Bistum Trier
	2.000,00 €
	 

	Projekt- und Publikationszuschüsse  
	24.800,00 €
	 

	(un-)regelmäßige Spenden
	9.000,00 €
	 

	Honorare, Materialverkauf
	6.000,00 €
	 

	Mitgliedsbeiträge
	13.000,00 €
	 

	Fahrtkostenerstattungen, Zinsen
	2.500,00 €
	 

	 
	 
	 

	Einnahmen gesamt:
	112.500,00 €
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